
«Du brauchst mich»

«Du brauchst mich» ist das
Thema des Gottesdienstes der
Evangelischen Allianz, der am
12. November abends um 17 Uhr
in der evangelischen Kirche
Grabs stattfindet.
Veranstaltet wird er von den ver-
schiedenen Landes- und Freikir-
chen der Region Werdenberg, die
Mitglied in der Evangelischen
Allianz sind.

Zu diesem Thema gibt es Lie-
der mit Band, eine kurze Predigt
und die Gelegenheit, an verschie-
denen Stationen das Thema krea-
tiv zu vertiefen. Auch Abendmahl
wird gefeiert. Für Kinder bis 12
Jahren gibt es ein separates Pro-
gramm. Einladungsflyer liegen in
der Kirche auf.

Informationen bei Pfr. Marcel
Wildi, 081 756 46 00 oder m a r-
cel . wi l d i @ eva n gk i rch ebu ch s . ch .

Pfr. Marcel Wildi

Adventstanzen

Annalies Siegenthaler, Tanz-
pädagogin aus G rabs,lädt wieder
zum Kreistanzen im Advent ein.
Ohne Vorkenntnisse, auch ohne
Leistungsdruck soll in einfachen
Bewegungen still und aufmerk-
sam die «Ankunft Gottes im Men-
schen» erfahren werden. Mit
Tanz, Musik und Besinnung wird
dabei der Advent gefeiert.

Die vier Abende werden in
Stille und Konzentration gestaltet,
um so einen bewussten Ruhe pol
in der oft hektischen Vorweih-
nachtszeit zu schaff en. Die Aben-
de finden an folgenden Montagen
im Unterrichtszimmer der Kirche
statt:20.und 27. November sowie
4. und 11. Dezember je weils v on
20.15 bis 21.45 Uhr.

Das Kursgeld beträgt 60 Fran-
ken pro Person. Anmeldungen
nimmt Annalies Siegenthaler bis
Freitag, 17. November unter Tele-
fon 081 771 10 15 entgegen.

Pfr. Lars Altenhölscher

das ers te unters t ü t z te Projekt in
der Regi on Ch aco («Steppe») in
Pa ra g u ay lag, bekam das Lädel i
d i e s en Na m en (ausge s proch en
« Ts ch a ggo » ) . Die 14 Fra u en , d i e
den Laden führen , a rbei ten all e
eh ren a m t l i ch . Pro Jahr geh en de s-
halb rund 36 000 Fra n ken an die
h eute acht Proj e k te , zu den en gute
pers ö n l i che Kon t a k te be s teh en .

An den bei den Ta gen werden
die Proj e k te näher vor ge s tell t .
Sel b s t vers t ä n dl i ch werden auch
G etr ä n ke und etwas zum Essen
of feri ert .S ch a u en Sie doch ei n f ach
einmal vorbei und hel fen Sie Men-
s ch en , die auf der Sch a t ten s ei te de s
Lebens steh en , mit ei n em Ei n k a u f
bei uns. Wei h n ach ten ist ja nich t
m ehr allzu weit en tfern t .

Das Lädeli-Team

Am 10. und 11. Novem ber sind
beim Ch aco - L ä deli (vi s - à - vis der
Mi gro s - Ba u s telle) «Ta ge der of fe-
n en Tür». Das Ch aco - L ä deli bi etet
Bi bel n , ch ri s t l i che Litera tur und
Musik sowie vers ch i edene Ge-
s ch en k s a rti kel an, wie zum Bei-
s p i el Her gi s wi l er Glas, Ker zen ,
Ho l z s p i el zeug oder Ka rten mit
s i n nvo ll en Tex ten zu vers ch i ede-
n en An l ä s s en . Wenn ein Bu ch oder
eine CD nicht vorh a n den ist, k a n n
diese be s tellt werden .

E n t s t a n den ist das Lädeli 1972
a u f In i ti a tive zwei er Bu ch s er Fra u-
en . Seit damals ist es das Zi el ,m i t
dem Erlös mission a ri s che und so-
ziale Hi l fs proj e k te zu unters t ü t-
zen , die von Pers on en aus dem
Werden berg in vers ch i eden en
Tei l en der Welt gef ü h rt werden .D a
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Aus den Gemeinden

Buchs

Gottesdienste

Beginn 9.40 Uhr

5. November
mit Abendmahl
Pfr. Marcel Wildi

12. November
Pfr. Marcel Wildi

19. November
Pfr. Lars Altenhölscher

26. November
10.30 Uhr Gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag
Hanspeter Schwendener,
Pfr. Lars Altenhölscher und Team

3. Dezember
Pfr. Marcel Wildi

10. Dezember
Pfr. Lars Altenhölscher

Abendgottesdienste

5. November, Sonntag
mit Abendmahl
Pfr. Marcel Wildi
19 Uhr im KGS Räfis

Kinder- und
Jugendgottesdienste

Freitag, 3. November
19 Uhr, Churerstrasse 3
CheckIn-Church

Mittwoch, 29. November
17 Uhr, Churerstrasse 3
Joy Stick,Gottesdienst für
4.- bis 6.-Klässler
Türöffnung 14 Uhr

Gottesdienste
im Haus Wieden

9 Uhr
3. November und 1.Dezember

Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen an:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Das Team des Chaco-Lädeli freut sich auf die «Tage der offenen Tür» am
10. und 11. November.

«Tage der offenen Tür» beim Chaco-Lädeli

Veranstaltungen

Donnerstag, 2. November
12 Uhr, KGS Räfis,Mittagstisch

Samstag, 4. November
20 Uhr, UZ Kirche, Praise night

Freitag, 10. November bis
Samstag, 11. November
Chaco-Lädeli
«Tage der offenen Tür»

Samstag, 11. November
20.15 Uhr, Kirche
Konzert:La Cantata

Sonntag, 12. November
Gottesdienst der Evangelischen
Allianz
17 Uhr, evang. Kirche Grabs

Mittwoch, 15. November
Singen für Ältere, KGS Räfis

Montag, 20. November
Adventstanzen
20.15 Uhr, UZ Kirche

Montag, 27. November
Adventstanzen
20.15 Uhr, UZ Kirche

Dienstag, 28. November
6.15 Uhr, Kirche
Abendmahl Gebetsgruppen

Samstag, 2. Dezember
20 Uhr, UZ Kirche
Praise night



Segeln in Holland – ein
Angebot für Männer

Bereits zum fünften Mal waren
Männer mit einem Segelschiff
auf dem IJsselmeer und der
Waddenzee unterwegs.
Dieses Jahr allerdings nicht
im Frühling, sondern vom
10. bis zum 16. September.

Nach zwölf Stunden Zugfahrt
freuten wir uns auf das Schiff
«Vrouwezand», auf dem wir die
nächsten Tage lebten.Für uns (10
Männer) gehörte nun das aktive
Segeln,das Anpacken,Planen und
Kochen in Zweier-Gruppen genau
so dazu, wie das Warten auf
Wind, Ausruhen, Gedankenan-
stösse am Morgen und die Ge-
spräche miteinander.

Fünf herrliche Tage
Was sicher nicht erwartet werden
konnte, war das Wetter. Anstatt
dem üblichen Regen in Holland
und kühlen Temperaturen erleb-
ten wir fünf Tage Sonnenschein
und Wärme. Der Regenschutz
blieb unausgepackt und die Son-
nenbrillen kamen zum Zug.

Ob und wann der nächste
Segeltörn angeboten wird, ist
noch nicht bestimmt. Wer sich
aber dafür interessiert, kann sich
direkt bei Hanspeter Schwende-
ner, Tel. 081 756 22 66, melden
und sich noch besser informieren
lassen.

Hanspeter Schwendener

Ein Weihnachtspäckli
aus Nächstenliebe

Die Aktion Weihnachtspäckli gibt
Ihnen die Gelegenheit, persönlich
und individuell Nächstenliebe zu
schenken. Vier beteiligte Organi -
sationen zählen auf eine grosse
Solidarität in der Schweiz.

Die Päckli werden in den
Monaten November und Dez em-
ber in die Ukraine,nach Lettland,
Weissrussland, Moldawien,
Rumänien und Albanien trans-
portiert, damit sie rechtzeitig auf
Weihnachten verteilt werden kön-
nen.

Die vier Organisatoren zähle n
wieder auf eine grosse Solidarität
der Schweizer Bevölkerung und
danken ganz herzlich für jedes
Engagement in Form von Päckli
und Spenden für die Transport-
kosten. Zwischen dem 7. und 24.
November können die Päckli im
Chaco-Lädeli in Buchs während
der Öffnungszeiten und bei Fami-
lie Heim, Kirchgasse 2 in Grabs,
abgegeben werden. Nähere Aus-
kunft über die Durchführung der
Aktion Weihnachtspäckli erhalten
Sie unter www.weihnachtsfreu-
de.ch.

Spenden für die Transport-
kosten nehmen die Werke auf
dem gemeinsamen PC-Konto 30-
222249-0, Aktion Weih-
nachtspäckli, 3076 Worb, gerne
entgegen.

Marlies Saluz,Antonia Merz
und Heidi Vetsch

Konfirmandenlager
2006

« Au f zur Spuren su che» hiess es in
der ers ten Oktoberwoche für 39
Kon f i rm a n d i n n en und Kon f i r-
m a n den sowie ihre Begl ei ter. D a s
Kon f l a ger führte die Gru ppe nach
Ce s en a ti co an die italien i s ch e
Ad ri a k ü s te nahe Ri m i n i .

Das Th ema während der
ga n zen Woche lautete «Wel ch e
S p u ren haben wir in unserem Le-
ben gel egt? Wer hat bei uns Spuren
h i n terl a s s en? Und wo werden Spu-
ren Gottes auf u n s eren Leben s we-
gen erkennbar?» Di e s en Fra gen
und mögl i ch en An t worten hat sich
die Gru ppe auf ä u s s ert kre a tive
und abwech s lu n gs rei che Weise ge -
n ä h ert . Da wurden Spuren k i s ten
ge s t a l tet , die die vers ch i eden en
Leben s wege mit hell en und du n-
k l en Sei ten sich tbar mach ten . D a
w u rde der ri ch ti ge Bl i ck wi n kel auf
s ch einbar unklaren 3D-Fo togra f i-

en ge su ch t , um zu verdeut l i ch en ,
dass es häufig genaues Hi n s ch a u en
bra u ch t , um Gottes Spuren zu en t-
decken . Da wurden Gotte s bi l der
ge s t a l tet , die klar mach ten , wi e
vi el f ä l tig und bunt unser Gott ist.
Und da wurden Net ze ge s p a n n t ,
die zei g ten , wie wi ch tig Fa m i l i e ,
Freu n de , S port verei n , Ki rch ge-
m ei n de , Mi tm en s ch en sind, u m
ei n en fe s ten Halt im Leben zu
h a ben . Neben der them a ti s ch en
Arbeit bl i eb aber auch Zei t , d a s
w u n derb a re Spätsom m erwet ter
und die Gem ei n s chaft zu gen i e s-
s en : Vo ll eyb a ll tu rn i er, Sa n d bu r-
gen b a uwet tbewerb oder Stra n d-
s p a z i er ga n g, Badep l a u s ch im Mi t-
tel m eer, ein Au s f lug nach Ven ed i g
oder zu den gem ei n s a m en Ma h l-
zei ten . Ru n dum war zu spüren :E s
hat gel o h n t , s i ch auf den Weg zu
m ach en .

Für das Team: Lars Altenhölscher
und Jürg Birchmeier
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Fünf Tage auf der «Vrouwezand»:
Geprägt von Sonnenschein und
Wärme. Konfirmanden und Team am Strand von Cesenatico.

Beim Sandburgenbauwettbewerb war Teamgeist gefragt.

Kreativ ging es zu beim Basteln der «Spurenkisten».


